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Japan

Lage:

Japan liegt östlich des asiatischen Festlands und ist umgeben vom Pazifik und dem japanischen Meer. Mit einer Gesamtfläche von 377 000 km² ist die Inselgruppe etwa so groß wie Deutschland. Japan liegt an der geologischen Bruchzone dreier tektonischen Platten. Der Eurasischen Platte im Westen und Norden, der Philippinischen Platte im Süden und der Pazifischen Platte im Osten.
Entstehung (Geologie) Japans

Vor 40 Millionen Jahren lag Japan noch unter Wasser und hatte eine Verbindung zum Festland. Doch durch die postglaziale Meerestransgression (postglaziale Meerestransgression ist die Bezeichnung für das Vordringen der Meeres über das Festland) und dem divergieren der Rücken(d.h. dem Auseinandergehen der Platten an den Spreizungszonen) isolierte sich Japan immer mehr vom Festland. Denn die immer mehr ausbreitende ozeanische Lithosphäre taucht aufgrund ihrer größeren Dichte unter die kontinentale Lithosphäre. Dadurch wird die ozeanische Kruste mit runter „gezogen“. Die Stellen an denen dieser Prozess passiert nennt man Subduktionszonen. Durch das Abtauchen in der Subduktionszone entstehen Tiefseegräben im Abtauchbereich. Die ozeanische Lithosphäre schmilzt dann in einer Tiefe von 500-700km in der Ästenosphäre. Dort wird sie mit dem Erdmantel eins. Es kommt in dem Bereich oft zu heftigen Vulkanausbrüchen, denn das aufgeschmolzene Krustenmaterial der abgetauchten Platte ist oft reich an Quarz und damit wesentlich leichter als die Umgebung, was dazu führt, dass die heiße Schmelze mit Macht versucht an die Oberfläche zu  dringen.

Japan ist erdbebengefährdet, aufgrund der gegeneinander gerichteten Platten in der Subduktionszone.

[image: image2.png]SPREIZUNG SUBDUKTION ~ KOLLISION

Kontinent I Kontinent I
Mittelozearischer Rucken Kontmentale Kruste

Oberer Mantel Tiefseegraben V4

Ozeanische Kruste

Lithosphére \ | o dg =

= = <
=\ N /

Konwvektionsstromung ehermalige Ozeanische Kruste




